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BERUFSBESCHREIBUNG

Wirtschaftsinformatiker*innen lösen be-
triebswirtschaftliche und verwaltungstech-
nische Probleme mit Hilfe comput-
ergestützter Informations- und Datenverar-
beitungssysteme. Ihre zentrale Aufgabe ist
es, die komplexen Informations- und Kom-
munikationssysteme in die betrieblichen
Prozesse einzubauen. Sie planen und koor-
dinieren die jeweiligen betrieblichen
Abteilungen. Dabei analysieren sie vorerst
die einzelnen Arbeitsvorgänge (z. B. Infor-
mationsfluss) und erstellen Konzepte,
diese zu verbessern.

Wirtschaftsinformatiker*innen arbeiten an
der Schnittstelle zwischen Betrieb-
swirtschaft und Informations- und Kommu-
nikationstechnik mit Fachleuten aus bei-
den Bereichen, wie Betriebswirt*innen,
Controller*innen, Marketingfachleuten, An-
wendungsprogrammierer*innen, IT-System-
planer*innen und Datenbank-Spezialist*in-
nen zusammen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Für den Beruf Wirtschaftsinformatiker*in
ist in der Regel ein abgeschlossenes Uni-
versitäts- oder Fachhochschulstudium z. B.
in Informatik, Wirtschaftsinformatik oder
Technische Informatik erforderlich.
Das Universitätsstudium Wirtschaftsinfor-
matik bietet gute Voraussetzungen für die-
sen Beruf. Auch facheinschlägige Fach-
hochschulstudien werden angeboten.
Einige Berufsbildenden Höheren Schulen bi-
eten zu ihrer jeweiligen Basisausbildung ei-
nen Schwerpunkt Wirtschafts- oder Be-
triebsinformatik an, die eine geeignete Vor-
bereitung auf den Beruf sind.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

betriebswirtschaftliche und verwaltungstech-
nische Probleme mit Hilfe von comput-
ergestützten Informations- und Datenverar-
beitungssystemen lösen

gesamtbetriebliche Anwendungssysteme
und Systeme zur Lösung abteilungsspez-
ifischer und -übergreifender Probleme er-
stellen und betreuen

Tätigkeiten der verschiedenen betrieblichen
Abteilungen planen, abwickeln und kontrol-
lieren, Fach- und Führungsaufgaben in den
Bereichen Beschaffung und Lagerung, Pro-
duktion, Finanzen, Personal, Marketing u. a.
übernehmen

Fach- und Führungsaufgaben hinsichtlich
Software- und Systemberatung
übernehmen

betriebliche und organisatorische Ar-
beitsvorgänge mit betriebswirtschaftlichen
und datenverarbeitungstechnischen Mitteln
analysieren und strukturieren

Lösungskonzepte entwickeln, IT-Systeme
planen, Datenvisualisierungsprogramme en-
twickeln und erstellen

IT-Gesamtlösungen systematisch umsetzen,
ordnungsgemäße Anwendung sicherstellen

Systempflege und -wartung durchführen, in-
formieren, Systembetreuer*innen ein-
schulen und unterweisen

Anforderungen

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
Datensicherheit und Datenschutz
Fremdsprachenkenntnisse
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis
wirtschaftliches Verständnis
Zahlenverständnis und Rechnen

Argumentationsfähigkeit / Überzeugungs-
fähigkeit
Durchsetzungsvermögen
Kommunikationsfähigkeit
Kompromissbereitschaft
Kontaktfreude
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Belastbarkeit / Resilienz
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Zielstrebigkeit

Mobilität (wechselnde Arbeitsorte)

Informationsrecherche und Wissensmanage-
ment
interdisziplinäres Denken
komplexes / vernetztes Denken
Koordinationsfähigkeit
Kreativität
logisch-analytisches Denken / Kombinations-
fähigkeit
Organisationsfähigkeit
Planungsfähigkeit
Problemlösungsfähigkeit
Prozessverständnis
systematische Arbeitsweise


